
 
 

Abt. 3 Schulpsychologie – Pädagogisches Landesinstitut RLP in Kooperation mit:   

EINLADUNG ZUR 
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG 

Sexualisierte Gewalt – Was das Krisenteam beachten sollte 

landesweite 
Fortbildung 

für Schulleitungen, 
Krisenteammitglieder, 

sowie 
interessierte 
Lehrkräfte  

aller Schularten 
 

Anmeldung: 
https://fortbildung-

online.bildung-rp.de 
 

Referent*innen: 

Franziska Bock 
Schulpsychologin 

 
Marina Hoffmann 
Schulpsychologin 

 
Michelle Stowasser 
 Schulpsychologin 

 
Astrid Pößiger 

 Schulpsychologin 
 

Bettina  
Schartner-Ebelhäuser 

 Schulpsychologin 
 

Dr. Jörg von Irmer 
Schulpsychologe 

 

Gastreferent*innen: 

Angela Marquardt 
Betroffenenrat UBSKM 

 
Irmgard Junk 

 
Malena 

 Betroffenenrat RLP 
 

Thom 
Betroffenenrat RLP 

 
Frau Piehl 

Betroffenenrat RLP 

 

Alle von sexualisierter Gewalt betroffenen Kinder und Jugendliche 
besuchen die Schule. Das bringt für Schulen drängende Fragen mit sich:  

Wie ist vorzugehen, wenn Sie erfahren, dass zum Beispiel 

◼ eine Schülerin im privaten Umfeld sexuelle Gewalt erlebt? 

◼ eine Gruppe von Schülerinnen oder Schülern andere Schüler festhält 
und gegen ihren Willen unsittlich berührt? 

◼ Lehrkräften wiederholt von Schülerseite nachgesagt wird, dass sie oder 
er eine sexualisierte Stimmung verbreite, die den Schülerinnen und 
Schülern sehr unangenehm sei? 

◼ sich Ihnen als Lehrkraft eine Schülerin oder ein Schüler anvertraut und 
von einem sexuellen Übergriff berichtet? 

Es ist eine Herausforderung, sich diesen oder ähnlichen Situationen 
professionell zu stellen. Wir möchten Ihre Handlungssicherheit als Mitglied 
der Schulleitung, aktiver Teil eines Krisenteams oder als am Thema 
interessierte Lehrkraft unterstützen. In einer zweitägigen Veranstaltung 
betrachten wir Implikationen des Krisenmanagements, der Nachsorge und 
der Prävention, z. B. über Schutzkonzepte gegen sexualisierte Gewalt. 

Die Fortbildung vermittelt Ihnen Einblicke zu folgenden Aspekten: 

◼ Begriffsklärung „sexualisierte Gewalt“  

◼ Handlungsleitfäden zu Kindeswohlgefährdung und ihre Anwendung in 
Fällen von sexualisierter Gewalt oder Missbrauch  

◼ Schutzkonzepte gegen sexuelle Gewalt, die jede Schule bis zum 
Schuljahr 2028/29 verpflichtend selbst erstellen muss. 

Wir regen Sie zum Austausch und zur Reflexion an über: 

◼ Haltungen im Umgang mit Übergriffen oder sexualisierter Gewalt 

◼ Handlungsoptionen und Bedarfe abgeleitet aus der Arbeit an konkreten 
Szenarien  

◼ Kooperation im Netzwerk (Jugendamt, Polizei, u.a.) 

◼ Gestaltungsspielräume in der Schulentwicklung zum Thema 

Dabei verfolgen wir zwei Ziele: 

◼ Unterstützung der Selbstwirksamkeit und Handlungssicherheit von 
Schulen bei Fällen sexualisierter Gewalt insbesondere durch eine 
Professionalisierung der Krisenteamarbeit in diesem Bereich 

◼ Impulse zur Entwicklung einer Schulkultur, die Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich vor sexualisierter Gewalt schützt  

https://fortbildung-online.bildung-rp.de/
https://fortbildung-online.bildung-rp.de/
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Anmeldung und Fortbildungsort 

Die Fortbildung findet inhaltlich identisch in vier rheinland-pfälzischen Regionen statt. 
Dies soll Ihnen die Möglichkeit eröffnen, einen Veranstaltungsort in Ihrer Nähe zu 
wählen (https://fortbildung-online.bildung-rp.de).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Andernach 

Datum:  29.09. und 30.09.2025 

Adresse:  

Unfallkasse RLP 

Orensteinstraße 10 

56626 Andernach 

PL-Nummer: 2534590405  

Bad Kreuznach 

Datum:  31.03. und 01.04.2025 

Adresse:  

PL Bad Kreuznach 

Steinkaut 3 
55543 Bad Kreuznach  

PL-Nummer: 2534590401 

Manderscheid 

Datum: 17.03. und 18.03.2025 

Adresse: 
Vulkaneifel-Jugendherberge 
Mosenbergstraße 17 
54531 Manderscheid 

PL-Nummer: 2534590402 

Speyer 

Datum: 22.09. und 23.09.2025 

Adresse: 

PL Speyer 

Butenschönstraße 2 

67346 Speyer 

PL-Nummer: 2534590404 

https://fortbildung-online.bildung-rp.de/

